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Sachdarstellung 
 

Im Stellenplan des Alten- und Pflegeheims Wiblingen sind insgesamt 11 Stellen für Auszu-
bildende vorgesehen: 8 im Bereich Pflege und 3 im Bereich Hauswirtschaft/Küche. Aktuell 
besetzt sind im Pflegebereich 5 Ausbildungsplätze (auf jeder Wohngruppe eine Stelle) und im 
Hauswirtschaftsbereich eine Ausbildungsstelle und verschiedene Praktikumsstellen.  
 
Bereich Hauswirtschaft/ Küche 
 

Eine Mitarbeiterin absolviert derzeit eine 3-jährige Ausbildung zur Hauswirtschafterin an der 
Matthias-Enzberger-Schule in Biberach. Eine weitere Mitarbeiterin arbeitete in ihren 
Praktikumsphasen im Rahmen einer Ausbildung zur Beiköchin bei uns. Diese 1-jährige 
Ausbildung erfolgt in Kooperation mit dem Regionalen Ausbildungszentrum (RAZ) in Ulm. Die 
Planung der praktischen Ausbildung und ein Teil der Praxisanleitung wird von der 
Hauswirtschaftsleitung Claudia Herold übernommen. In der Küche werden die Mitarbeiterinnen 
von Küchenleiter Helmuth Rampf bzw. von den Diätassistentinnen angeleitet. 
 
Die Kontakte der Hauswirtschaftsleitung zu unterschiedlichen Schulen (z.B. Akademie für 
Gesundheitsberufe, Valckenburgschule, Regionales Ausbildungszentrum Ulm) sind sehr gut, so 
dass wir immer wieder Anfragen für Praktikumsplätze erhalten. Praktika umfassen dabei 
teilweise einzelne Tage aber auch regelmäßige Anwesenheit über ein ganzes Jahr. Durch solche 
Praktika können immer wieder Auszubildende oder auch Mitarbeiterinnen gewonnen werden.  
 
Bereich Pflege 
 

Im Bereich Pflege kooperieren wir mit drei Berufsfachschulen für Altenpflege: 
- Magdalena-Neff-Schule Ehingen (derzeit keine Schülerin) 
- Valckenburgschule Ulm (derzeit eine Schülerin) 
- Diakonisches Institut Dornstadt (derzeit vier SchülerInnen) 

Die Schülerinnen und Schüler entscheiden selbst, welche Schule sie wählen. Üblicherweise 
beginnt die Ausbildung im Herbst, wobei in Dornstadt auch ein Einstieg im Frühjahr möglich ist. 
 
Schülerinnen und Schüler, die den Realschulabschluss haben, können direkt in eine dreijährige 
Ausbildung zur Altenpflegerin/ zum Altenpfleger einsteigen. Personen mit Hauptschulabschluss 
absolvieren zunächst eine einjährige Qualifikation zur Altenpflegehelferin/ zum 
Altenpflegehelfer. Je nach Notendurchschnitt ist danach eine 2 – oder 3-jährige Ausbildung zur 
Altenpflegerin/ zum Altenpfleger möglich. Beide Wege in den Beruf der Altenpflege werden von 
uns unterstützt. 
 
Die Ausbildung ist seit 2003 im Bundesaltenpflegegesetz geregelt. Sie beinhaltet Praktika in der 
ambulanten Altenpflege, in einem gerontopsychiatrischen Bereich und in einem Krankenhaus. 
Das gerontopsychiatrische Praktikum kann teilweise im Betreuungsteam des Alten- und 
Pflegeheim Wiblingen absolviert werden.  
 
Unter Federführung des Sozial- und des Kultusministeriums wurde ein Rahmenplan für die 
praktische Ausbildung erarbeitet und im Dezember 2010 fertig gestellt. Dieser Rahmenplan stellt 
die einheitliche Umsetzung der praktischen Ausbildung in Baden-Württemberg sicher. Die 
praktische Ausbildung muss stärker als bislang systematisch geplant und die Umsetzung des 
Ausbildungsplanes nachweisbar sein. Der Rahmenplan ist ab dem Schuljahr 2011/2012 
anzuwenden. Derzeit wird er auf unsere Situation vor Ort konkretisiert. 
 
Je Schulhalbjahr muss die Einrichtung eine Praxisanleitung im Umfang von mindestens 25 
Stunden sicherstellen und nachweisen. Diese wurde bisher von 5 Mitarbeiterinnen übernommen, 



von denen vier keine Weiterbildung zur Mentorin haben. Deshalb wird die Teilnahme an einer 
Qualifizierung zur Mentorin an der Magdalena-Neff-Schule ab Herbst 2011 angeboten. 
 
Einen Überblick über die aktuelle Besetzung der Ausbildungsstellen im Pflegebereich bietet 
folgende Tabelle: 
 
Wohngruppe Schüler/in mit 

Ausbildungsziel 
Ausbildungsende Bemerkungen 

WG 1 Altenpfleger September 2013  
WG 2 Altenpflegerin Juli 2011 Kann wegen 

Weiterbildung nicht 
übernommen werden  

WG 3 Altenpflegerin September 2011 Beginnt ab 01.10.2011 als 
Fachkraft im AHW 

WG 4 Altenpflegerin März 2014  
WG 5 Altenpflegehelferin September 2011 Wird Ausbildung nicht 

fortführen 

 
Neue Besetzung der Ausbildungsstellen ab Herbst 2011 
 
Wohngruppe Schüler/in mit 

Ausbildungsziel 
Ausbildungsende Bemerkungen 

WG 1 Altenpflegehelferin August 2012 Möchte danach 
weitermachen als 
Altenpflegerin 

WG 2 Altenpflegehelferin August 2012 Möchte danach 
weitermachen als 
Altenpflegerin  

WG 3 Schülerwechsel 
WG 4 Schülerwechsel 
WG 5 Altenpfleger/in August 2014  

 
 
Damit eine qualitativ gute und intensive Praxisanleitung sichergestellt werden kann, wird auf 
jeder Wohngruppe nur ein Ausbildungsplatz besetzt. Im Schuljahr 2011/2012 müssen zudem 
Erfahrungen mit dem neuen Rahmenplan gesammelt werden. Ziel ist, dass im kommenden 
Schuljahr 2012/ 2013 wieder mehr Schülerinnen und Schüler der Altenpflege im Alten- und 
Pflegeheim Wiblingen ausgebildet werden können. 
 
 


